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Allgemeine Hinweise
Informationen zur Zusatz-Betriebsanleitung
Diese Zusatz-Betriebsanleitung beschreibt die explosi-
onsgeschützte Brandschutzklappe in den Varianten:
 FKR-EU mit Schmelzlot
 FKR-EU mit Federrücklaufantrieb ExMax-15-BF TR
 FKR-EU mit Federrücklaufantrieb

RedMax-15-BF TR
Um die vollständige Funktion der Brandschutzklappe
sicherzustellen, ist es erforderlich, die mitgelieferte
Zusatz-Betriebsanleitung vor jeglicher Verwendung zu
lesen und die darin aufgeführten Hinweise zu beachten.
Bei der Anlagenübergabe ist die Zusatz-Betriebsanlei-
tung an den Anlagenbetreiber zu übergeben. Der Anla-
genbetreiber hat die Zusatz-Betriebsanleitung der Anla-
gendokumentation beizufügen.
Fehlfunktionen oder Schäden, die durch Nichtbeachten
dieser Zusatz-Betriebsanleitung oder durch Nichtein-
haltung gesetzlicher Bestimmungen entstehen, führen
nicht zu Haftungsansprüchen gegenüber dem Her-
steller.
Diese Zusatz-Betriebsanleitung richtet sich an Planer,
Errichter und Betreiber von Lüftungsanlagen, in die die
Brandschutzklappen integriert werden sollen. Des Wei-
teren richtet sich die Zusatz-Betriebsanleitung an Per-
sonen, die folgende Arbeiten durchführen:
 Elektrischer Anschluss
 Inbetriebnahme
 Funktionsprüfung

Mitgeltende Unterlagen
Neben dieser Zusatz-Betriebsanleitung sind nachste-
hende Unterlagen zu beachten:
 Betriebs- und Montageanleitung FKR-EU
 ATEX-Konformitätsbescheinigung

EPS 21 ATEX 2 141 X

Erläuterung der Symbole dieser Anleitung

 GEFAHR!
...weist auf eine unmittelbar gefährliche Situation hin,
die zum Tod oder zu schweren Verletzungen führt,
wenn sie nicht gemieden wird.

 WARNUNG!
...weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation
hin, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen
führen kann, wenn sie nicht gemieden wird.

 VORSICHT!
...weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation
hin, die zu geringfügigen oder leichten Verletzungen
führen kann, wenn sie nicht gemieden wird.

 HINWEIS!
...weist auf eine möglicherweise gefährliche Situation
hin, die zu Sachschäden führen kann, wenn sie nicht
gemieden wird.

Allgemeine Hinweise
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1 Sicherheit
1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise
Nur Fachpersonal darf die beschriebenen Arbeiten an
der Brandschutzklappe ausführen. An den elektrischen
Komponenten dürfen nur Elektro-Fachkräfte arbeiten.
Für Einbau, elektrischer Anschluss und Instandhaltung
muss ausreichend Freiraum für eine ungehinderte
Tätigkeit an der Brandschutzklappe gewährleistet sein.

Normen und Richtlinien
 Bauprodukten-Verordnung (EU) Nr. 305/2011
 EN 15650 – Lüftung von Gebäuden - Brandschutz-

klappen
 EN 13501-3 – Klassifizierung: Feuerwiderstandsfä-

hige Leitungen und Brandschutzklappen
 EN 1366-2 – Feuerwiderstandsprüfungen für Instal-

lationen: Brandschutzklappen
 EN 1751 Lüftung von Gebäuden - Geräte des Luft-

verteilungssystems
Die grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanfor-
derungen der Richtlinie 2014/34/EU werden erfüllt durch
Übereinstimmung der folgenden Normen:
 EN 1127-1 – Explosionsfähige Atmosphären -

Explosionsschutz: Grundlagen und Methodik
 DIN EN ISO 80079-36 – Explosionsfähige Atmo-

sphären: Nicht-elektrische Geräte für den Einsatz in
explosionsfähigen Atmosphären - Grundlagen und
Anforderungen

 DIN EN ISO 80079-37 – Explosionsfähige Atmo-
sphären: Nicht-elektrische Geräte für den Einsatz
in explosionsfähigen Atmosphären - Schutz durch
konstruktive Sicherheit "c"

Instandsetzung und Ersatzteile
Die Brandschutzklappe FKR-EU ist ein speziell für
den Brand- und Explosionsschutz entwickeltes Sicher-
heitsbauteil. Zur Aufrechterhaltung der Funktion dürfen
zur Instandsetzung nur Original-TROX-Ersatzteile ver-
wendet werden.

Hinweise zum Umweltschutz
Zum Schutz der Umwelt, bitte die folgenden Punkte
beachten:
 Die Verpackung der Brandschutzklappe ist umwelt-

gerecht zu entsorgen.
 Komponenten der Brandschutzklappe, die ausge-

tauscht werden müssen, oder das Altgerät sind
durch eine autorisierte Stelle fachgerecht zu ent-
sorgen.

 Elektronik-Bestandteile sind nach nationalen Elek-
tronik-Schrott-Bestimmungen zu entsorgen.

1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
 Die Brandschutzklappe verhindert als Absperrein-

richtung eine Brand- und Rauchübertragung durch
die Luftleitung in explosionsgeschützten Bereichen.

 Die Brandschutzklappe ist in Zu- und Abluftsys-
temen in explosionsgeschützten Bereichen ein-
setzbar.

 Zum Betrieb der Brandschutzklappen sind die Ein-
bauvorschriften der Betriebs- und Montageanleitung
FKR-EU und die technischen Daten dieser Zusatz-
Betriebsanleitung zu beachten.

ATEX-Anwendungsbereich
Entsprechend der Konformitätsbescheinigung
EPS 21 ATEX 2 141 X kann die Brandschutzklappe
in bestimmten Ex-Zonen eingesetzt werden. Dabei
sind die in den Technischen Daten angegebenen
Umgebungstemperaturen sowie die Auslöse- und Betä-
tigungsarten zu beachten, Ä  2.3   „ATEX-Einsatzbe-
reiche“ auf Seite  9 .

Unzulässige Verwendung
Die Brandschutzklappe darf unter folgenden Bedin-
gungen nicht verwendet werden:
Für die Verwendung
 als Entrauchungsklappe,
 als Überstömklappe,
 im Freien ohne ausreichenden Schutz gegen Witte-

rungseinflüsse,
 in Abluftanlagen von gewerblichen Küchen,
 in Lüftungsanlagen, in denen die Funktion durch

starke Verschmutzung, extreme Feuchtigkeit oder
durch chemische Kontaminierung behindert wird
und

 bei Einbausituationen, in denen eine innere Besich-
tigung der Bauteile der Brandschutzklappe im einge-
bauten Zustand nicht möglich ist.

Veränderungen an der Brandschutzklappe und die Ver-
wendung von Ersatzteilen, die nicht durch TROX freige-
geben sind, sind unzulässig.

Restgefahren
TROX Brandschutzklappen unterliegen bei der Herstel-
lung strengen Qualitätskontrollen. Zusätzlich wird vor
der Auslieferung eine Funktionsprüfung durchgeführt.
Durch Beschädigungen bei Transport oder Einbau ist
eine Beeinträchtigung der Funktion möglich.
Die ordnungsgemäße Funktion der Brandschutzklappe
ist bei der Inbetriebnahme zu prüfen und im wei-
teren Betrieb durch wiederkehrende Instandhaltungs-
maßnahmen zu gewährleisten.

Sicherheit
Bestimmungsgemäße Verwendung  
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2 Technische Daten
2.1 FKR-EU mit Schmelzlot in Ex-Ausführung
Abmessungen und Gewichte

Abb. 1: FKR-EU mit Schmelzlot in Ex-Ausführung

1.1 Gehäuse
1.2 Klappenblatt mit Dichtring
1.4 Anschlag ZU-Stelllung
1.6 Handgriff
1.7 Arretierung
1.8 Lippendichtung
1.9 Abdeckung Endschalter (nur bei Endschalter)

10.14 Thermische Auslöseeinrichtung mit Schmelzlot
10.21 Z-Blech
1 Stutzenausführung
2 Flanschausführung
3 Bereich zur Bedienung freihalten
A Einbauseite
B Bedienungsseite

Technische Daten
FKR-EU mit Schmelzlot in Ex-Ausführung  
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Endschalter für Schmelzlotausführung Typ 07-2511
Anschlussleitung Länge / Querschnitt 1 m / 3 × 0,75 mm2

Schutzgrad IP 66

Kontaktausführung 1 Wechsler

Schaltleistung Ohmsche Last 250 V AC / 5 A 250 V DC / 0,4 A 30 V AC/DC / 7 A

Induktive Last
cos φ = 0,6

250 V AC / 3 A 250 V DC / 0,03 A 30 V AC/DC / 5 A

Umgebungstemperatur -20 ... +50 °C

Die Endschalter müssen in einem separat bescheinigten Gehäuse einer anerkannten Zündschutzart nach EN 60079-0 angeschlossen werden.

Abmessungen [mm] / Gewicht [kg]
Nenngröße DN 315 355 400 450 500 560 630 710 800
ÆD 314 354 399 449 499 559 629 709 799

A 31 36

ÆD1 352 392 438 488 538 600 670 750 840

α 45 ° 30 ° 22,5 °

Lochanzahl 8 12 16

Gewicht 6,8 7,3 8,5 14,1 16,4 18 21,3 25,7 28,6

Technische Daten
FKR-EU mit Schmelzlot in Ex-Ausführung 

 Explosionsgeschützte Brandschutzklappe FKR-EU 7



2.2 FKR-EU mit Federrücklaufantrieb in Ex-Ausführung
Abmessungen und Gewichte

Abb. 2: FKR-EU mit Federrücklaufantrieb in Ex-Ausführung

1.1 Gehäuse
1.2 Klappenblatt mit Dichtring
1.4 Anschlag ZU-Stelllung
1.8 Lippendichtung
10.6 ExMax-Federrücklaufantrieb, alternativ*
10.7* RedMax-Federrücklaufantrieb

10.13 Thermoelektrische Auslöseeinrichtung
ExPro-TT mit Temperaturfühler

1 Stutzenausführung
2 Flanschausführung
3 Bereich zur Bedienung freihalten
A Einbauseite
B Bedienungsseite

Technische Daten
FKR-EU mit Federrücklaufantrieb in Ex-Ausführung  
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Abmessungen [mm] / Gewicht [kg]
Nenngröße DN 315 355 400 450 500 560 630 710 800
ÆD 314 354 399 449 499 559 629 709 799

A 31 36

ÆD1 352 392 438 488 538 600 670 750 840

α 45 ° 30 ° 22,5 °

Lochanzahl 8 12 16

Gewicht 10,2 10,7 11,9 17,4 19,7 21,3 24,6 29,0 31,9

Federrücklaufantrieb Typ ExMax-15-BF TR / RedMax-15-BF TR
Versorgungsspannung 24 – 240 V AC/DC, je ± 10 %,

selbstadaptiv 50 – 60 Hz ± 20 %

Anschlussleistung 16 W / 15 VA

Einschaltstrom (< 1 s) 2 A

Laufzeit Motor / Federrücklauf 30 s / 10 s

Endschalter Kontaktausführung 2 Wechsler

Schaltspannung 230 V AC / 24 V DC

Schaltstrom 0,4 mA – 3 A

Schutzklasse / Schutzgrad I (geerdet) / IP66

Lagertemperatur -40 ... +55 °C

Umgebungsfeuchte ≤ 90 % r. F., nicht kondensierend

2.3 ATEX-Einsatzbereiche
ATEX-Einsatzbereiche in Abhängigkeit von Auslöseeinrichtung, Betätigungsart, Umgebungstemperatur und
Luftgeschwindigkeit

Auslöse-
einrichtung

Betätigungsart Kennzeichnung Umgebungs-
temperatur

Maximale Luft-
geschwindigkeit

Schmelzlot Feder-
mechanismus

II 2G Ex h IIC T6 Gb
II 2D Ex h IIIC T80°C Db

-40 °C ≤ Ta ≤ +50 °C 8 m/s

Schmelzlot mit
Endschalter

Feder-
mechanismus

II 2G Ex h IIC T6 Gb
II 2D Ex h IIIC T80°C Db

-20 °C ≤ Ta ≤ +50 °C 8 m/s

ExPro-TT ExMax-15-BF TR II 2G Ex h IIC T6 Gb
II 2D Ex h IIIC T80°C Db

-40 °C ≤ Ta ≤ +40 °C 10 m/s

ExPro-TT ExMax-15-BF TR II 2G Ex h IIC T5 Gb
II 2D Ex h IIIC T95°C Db

-40 °C ≤ Ta ≤ +50 °C 10 m/s

ExPro-TT RedMax-15-BF TR II 3G Ex h IIC T6 Gc
II 3D Ex h IIIC T80°C Dc

-40 °C ≤ Ta ≤ +40 °C 10 m/s

ExPro-TT RedMax-15-BF TR II 3G Ex h IIC T5 Gc
II 3D Ex h IIIC T95°C Dc

-40 °C ≤ Ta ≤ +50 °C 10 m/s

Technische Daten
ATEX-Einsatzbereiche  
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3 Elektrischer Anschluss
3.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

 GEFAHR!
Stromschlag beim Berühren spannungsführender
Teile. Elektrische Ausrüstungen stehen unter gefähr-
licher elektrischer Spannung.
– An den elektrischen Komponenten dürfen nur

Elektrofachkräfte arbeiten.
– Vor Arbeiten an der Elektrik die Versorgungs-

spannung ausschalten.

Bei Anschlussarbeiten die VDE Richtlinien beachten!

3.2 Potentialausgleich
Um Zündquellen durch statische Aufladung zu verhin-
dern, ist die Brandschutzklappe in den Potentialaus-
gleich der Lüftungsanlage einzubinden.
Ausführung Potentialausgleich (bauseits):

 Eindrahtige CU-Leitung 4 mm2 mit Ringkabelschuh.
Anschlussmöglichkeiten Potentialausgleich:
 Brandschutzklappe mit ExMax- / RedMax-Feder-

rücklaufantrieb
– Klemmenkasten an Klemme PA

 Brandschutzklappe mit Schmelzlotausführung
– Flanschausführung: Befestigungsschrauben

(M8) auf der Flanschinneseite, oder Bohr-
schraube am Flansch

– Stutzenausführung: Schraube (1) Abb. 3 an
Auslöseeinrichtung

Abb. 3: FKR-EU Anschluss Potentialausgleich

3.3 Ex-Endschalter für Ausführung mit
Schmelzlot

Anschluss der Ex-Endschalter anhand des nebenste-
henden Anschlussbeispiels. Die Endschalter müssen
in einem separat bescheinigten Gehäuse einer
anerkannten Zündschutzart nach EN 60079-0 ange-
schlossen werden.
Unter Berücksichtigung der Leistungsdaten ist der
Anschluss von Kontrollleuchten oder Relais möglich.
Die EX-Endschalter können zur Signalgebung als
Schließer oder Öffner verwendet werden.

Anschlussbeispiel Ex-Endschalter

Abb. 4: Anschlussbeispiel Ex-Endschalter

1 Kontrollleuchte oder Relais, kundenseitig
A Anschlussart Öffner
B Anschlussart Schließer

Anschluss-
art

End-
schalter

Klappen-
blatt

Stromkreis

A nicht
betätigt

ZU- oder
AUF-Stellung
nicht erreicht

geschlossen

B betätigt ZU- oder
AUF-Stellung
erreicht

geschlossen

Elektrischer Anschluss
Ex-Endschalter für Ausführung mit Schmelzlot  
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3.4 Ausführung mit ExMax- bzw.
RedMax-Federrücklaufantrieb

Der ExMax- bzw. RedMax-Federrücklaufantrieb ver-
fügt über eine automatische Spannungserkennung
24 V – 240 V AC/DC. Der Antrieb erkennt die Spannung
selbstständig und muss nicht angepasst werden.
Federrücklaufantrieb anhand des dargestellten
Anschlussbeispiels anschließen.
Unter Berücksichtigung der Leistungsdaten ist ein
Parallelanschluss mehrerer Antriebe möglich.
Für die Funktionsprüfung ist kundenseitig ein Schalter
zur Spannungsunterbrechung vorzusehen.
Der elektrische Anschluss erfolgt im Klemmenkasten.
Die werkseitige Verdrahtung darf nicht verändert
werden.
Achtung!
Bei Unterbrechung über den Schalter (1) oder die opti-
onale Auslöseeinrichtung (2) ist die Heizung (6) nicht
aktiv.

Anschlussbeispiel ExMax- bzw. RedMax-Federrück-
laufantrieb

Abb. 5: Anschlussbeispiel Ex-Antrieb

1 Schalter zum Öffnen und Schließen, kundenseitig
2 Optionale Auslöseeinrichtung, z. B. TROX Rauch-

auslöseeinrichtung Typ RM-O-3-D oder RM-O-VS-D
(außerhalb des Ex-Bereiches)

3 Kontrollleuchte Stellung ZU, kundenseitig
4 Kontrollleuchte Stellung AUF, kundenseitig
5 Anschlussklemme für Potentialausgleich 4 mm2

6 Heizung

3.5 TROXNETCOM AS-i
Die Brandschutzklappen mit Federrücklaufantrieb und
dem Modul AS-EM/C als Zubehör bilden eine Funk-
tionseinheit für die BUS-Kommunikation zur Brand-
schutzklappensteuerung.
Das Modul ist außerhalb der Ex-Zone kundenseitig zu
montieren und zu verdrahten.
 Das Modul überträgt die Stellsignale zwischen

Federrücklaufantrieb und Controllereinheit. Damit ist
die Steuerung des Antriebes sowie dessen Laufzeit-
überwachung für Funktionsprüfungen möglich.

 Die 24 V DC Versorgungsspannung für das Modul
und den Antrieb wird mit dem AS-i-Flachbandkabel
übertragen.

 Funktionsanzeige:
– Betrieb
– 4 Eingänge
– 2 Ausgänge

Anschlussbeispiel TROXNETCOM

Abb. 6: Anschlussbeispiel TROXNETCOM

1 Controller
2 AS-EM/C-Modul
3 FKR-EU
4 Sicherer Bereich

Elektrischer Anschluss
TROXNETCOM AS-i  
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4 Funktionsprüfung
4.1 Allgemeines
Im Betrieb ist die Brandschutzklappe geöffnet. Zur
Funktionsprüfung ist es erforderlich, die Brandschutz-
klappe zu schließen und zu öffnen. Die Vorgehensweise
unterscheidet sich je nach Auslösungsart.

 WARNUNG!
Während der Auslösung besteht Verletzungsgefahr
beim Eingreifen in die Auslöseeinrichtung und beim
Eingreifen in die Brandschutzklappe. Bei Betätigung
der Auslöseeinrichtung nicht in die Auslöseeinrich-
tung oder in die Brandschutzklappe fassen.

4.2 FKR-EU mit Schmelzlot und End-
schalter in Ex-Ausführung

 HINWEIS!
Das Z-Blech ( Abb. 1 /10.21) ist ein relevantes
Bauteil der ATEX-Ausführung der FKR-EU mit
Schmelzlot, das eine leitende Verbindung zwischen
der thermischen Auslöseeinrichtung und dem Brand-
schutzklappengehäuse sicherstellt.
Bei Montage der thermischen Auslöseeinrichtung am
Brandschutzklappengehäuse, darauf achten, dass
eine der beiden Befestigungsschrauben durch die
runde Aussparung des Z-Blechs geführt wird.
Bei Demontage der thermischen Auslöseeinrichtung
(Ä Betriebs- und Montageanleitung der FKR-EU),
ist das Z-Blech auf Unversehrtheit zu prüfen. Bei
Beschädigung die gesamte thermische Auslöseein-
richtung austauschen!
Das Z-Blech darf nicht verändert oder entfernt
werden!

Klappenstellungsanzeige
Die Stellung des Klappenblattes (1.2) wird durch die
senkrechte bzw. waagerechte Stellung des Handgriffs
(1.6) angezeigt.

Abb. 7: Klappenstellungsanzeige

1. Klappenblatt (1.2) geschlossen.
2. Klappenblatt (1.2) geöffnet.

Funktionsprüfung
FKR-EU mit Schmelzlot und Endschalter in Ex-Ausf...  
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Brandschutzklappe schließen

Abb. 8: Brandschutzklappe schließen

Voraussetzung
 Brandschutzklappe ist geöffnet.
1. Handknauf der thermischen Auslöseeinrichtung

(10.14) so in Pfeilrichtung nach vorne ziehen,
dass die

2. Nockenscheibe des Handgriffs (1.6) freigegeben
wird.

3. Der Handgriff (1.6) schwenkt automatisch in Pfeil-
richtung.

4. Das Klappenblatt (1.2) rastet in ZU-Stellung ein
und

5. der Handgriff (1.6) zeigt an, dass das Klappenblatt
(1.2) geschlossen ist.

Funktionsprüfung
FKR-EU mit Schmelzlot und Endschalter in Ex-Ausf... 
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Brandschutzklappe öffnen

Abb. 9: Brandschutzklappe öffnen

Voraussetzung
 Brandschutzklappe ist geschlossen.
1. Den Handgriff (1.6) mit der Hand umfassen und
2. die Entriegelung (10.22) mit dem Daumen andrü-

cken.
3. Den Handgriff (1.6) in Pfeilrichtung bis zum

Anschlag drehen.
4. Das Klappenblatt (1.2) rastet in AUF-Stellung ein

und
5. der Handgriff (1.6) zeigt an, dass das Klappenblatt

(1.2) geöffnet ist.

Funktionsprüfung
FKR-EU mit Schmelzlot und Endschalter in Ex-Ausf... 
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4.3 FKR-EU mit ExMax- bzw. RedMax-
Federrücklaufantrieb

Klappenstellungsanzeige
Die Stellung des Klappenblattes wird durch die Stellung
des Zeigers am Antrieb angezeigt.

Abb. 10: Klappenstellungsanzeige

1 Klappenblatt geschlossen
2 Klappenblatt geöffnet

Brandschutzklappe mit Federrücklaufantrieb
schließen / öffnen

Abb. 11: Thermoelektrische Auslöseeinrichtung
ExPro-TT

1 Taster zur Funktionsprüfung

Abb. 12: Funktionsprüfung (FKR-EU mit ExMax-Antrieb
in AUF-Stellung dargestellt)

 VORSICHT!
Verletzungsgefahr beim Eingreifen in die Brand-
schutzklappe. Bei Betätigung der Auslöseeinrichtung
nicht in die Brandschutzklappe fassen.

Voraussetzung
 Versorgungsspannung liegt an
1. Taster (1) betätigen und festhalten.

ð Versorgungsspannung wird unterbrochen, das
Klappenblatt schließt.

2. Erreichen der ZU-Stellung und Laufzeit kontrol-
lieren.

3. Taster (1) loslassen.

ð Die Unterbrechung der Versorgungsspannung
wird aufgehoben, das Klappenblatt öffnet.

4. Erreichen der AUF-Stellung und Laufzeit kontrol-
lieren.

Funktionsprüfung
FKR-EU mit ExMax- bzw. RedMax-Federrücklaufantri...  
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Brandschutzklappe mit Handkurbel öffnen /
schließen

Abb. 13: Funktionsprüfung (ohne angeschlossene Ver-
sorgungsspannung)

 GEFAHR!
Gefahr durch Funktionsstörung der Brandschutz-
klappe.
Wurde die Brandschutzklappe mit der Handkurbel
geöffnet, ist im Brandfall keine thermische Auslö-
sung möglich. Die Brandschutzklappe kann nicht
schließen.
Zur Herstellung der Funktion die Versorgungsspan-
nung herstellen.

Voraussetzung
 Brandschutzklappe ist geschlossen
1. Klemmenkasten (1) demontieren.
2. Handkurbel (2) in die Öffnung für den Federaufzug

stecken
(Handkurbel ist an der Anschlussleitung fixiert).

3. Handkurbel (2) in Pfeilrichtung (3) bis zum
Anschlag drehen.

4. Handkurbel (2) abziehen.

ð Das Klappenblatt (1.2) fährt zurück in die ZU-
Stellung.

5. Klemmenkasten (1) montieren.

Funktionsprüfung
FKR-EU mit ExMax- bzw. RedMax-Federrücklaufantri... 
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